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Amtliche Bekanntmachungen

Unzulässige Gewichtsstücke betreffend
In Gemäßheit des Artikels 5 der Bekanntmachung der Kai

serlichen Normal Aichungs Commission vom 3V Dezember 1884
bes Beilage zu Nr 5 des Reichs Gesetzblatts pro 1885 wird

das beteiligte Publikum darauf aufmerksam gemacht daß fol
gende ältere Gewichtsstücke nach dem 31 Dezember 1888 im
öffentlichen Verkehre nicht mehr zulässig sind

s Eiserne Gewichtsstücke zu 2V Pfund in Bombenform
b Eiserne Gewichtsstücke unter 10 Kilogramm mit fester

Handhabe Griff statt des vorgeschriebenen Knopfes
v Eiserne Gewichtsstücke mit beweglichen Handhaben Ringen

sund dergl
ü Eiserne Gewichtsstücke in Cylinderform mit Jnstirhöhlung

an der Bodenfläche oder mil einer sonstigen Justireinrich
tung welche der Vorschrift des s 39 Nr 3 der Anord
nung vom 27 Dezember 1884 nicht entspricht
Gewichtsstücke in Gestalt vier oder achtseitiger Prismen

Y Gewichtsstücke in Gestalt abgestumpfter sechsseitiger Pyra
miden

x Gewichtsstücke aus Messing und verwandten Legiruugen
in cylindrischer Form ohne Knopf sowie solche von 200
Gramm abwärts in cylindrischer Form mit Knopf bei
denen aber die Höhe des Cylinders gleich dem Durchmes
ser oder größer als der letztere ist

K Gewichtsstücke aus Messing und dergl von würfelförmiger
Gestalt sowie in Gestalt von ebenen oder gebogenen Platten

i Cylindrische Gewichtsstücke zu 4 Pfund bei denen die
Höhe des Cylinders gleich dem Durchmesser oder größer
als letzterer ist falls bei diesen Stücken die Dimensions
bestimmungen des S 37 der Aichordnung vom 27 Dezember
1884 nicht eingehalten sind sowie alle Gewichtsstücke unter
V Pfund bei denen die Höhe des Cylinders kleiner ist
als der Durchmesser desselben

1c Alle Gewichtsstücke zu 5 Pfund und alle solche Gewichts
stücke unter 10 Pfund welche nach Centner bezeich
net sind sowie alle Gewichtsstücke unter V Pfund welche
nach Pfund bezeichnet sind

Merleburg den 20 Februar 1888
Der Königliche Regiernngs Präsident

I V von Bötticher
Gefundene und verlorene Gegenstände

I In der Zeit vom ZG bis Ultimo Februar er
sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

3 Regenschirme 2 Spazierstöcke verschiedene Geld und
Goldstücke verschiedene Hefte 1 Paar weißseidene Damen
handschuhe 1 goldener Ohrring 1 Kinder Pelzmuff mit
Taschentuch 1 großes Trangirmesser 1 Handtuch mit
Sign 1 Kinderschuh

s In derselben Zeit find als verlosen hier
angemeldet

1 Reisedecke schwarz und gelb getigert 1 graues Kopf
stück 1 goldene Damemchr 1 Portemonnaie mit 34 M
Inhalt 1 goldenes Medaillon mit Bild 1 silberne
Cylinderuhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Gelteudmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reg
lemeuts vom 21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 25 des Polizeiverwal
tungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 2 März 1888
Die Polizei Verwaltung,

Der hinter den am 28 Juni 1846 zu Grünewald ge
bornen zuletzt hier aufhältigen Gärtner Heinrich Wer
ner seit 18 März 1881 erlassene und zuletzt am 16
Juli 1887 erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals
erneuert

Halle a S den 27 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Die staatssinkommenstenerpflichtiFen Censiten
der StKdt Halle a S welche mit der bereits bis
znm S d Mts fällig gewesenen Einkommensteuer
pro TV Quartal 88 /88 noch im Rückstands
sind werden dringend ersucht diese Steuer nunmehr
schleunig an die Königliche Kreissasse zu zahlen,
widrigenfalls die Einziehung m kostenpflichtigen Zwangs
Versahren erfolgen müßte

Halle a S den 21 Februar 1888
Der Königliche Rsnimeister

D u b r o

Die von der Königlichen Regierung zu Merseburg pro
1888/89 festgestellte Heberolle der Grund und Gebäude
steuer liegt vom 5 d Mts 14 Tage lang in meinem
Bureau Zimmer Nr 3 in den Dienststundm zur Einficht
Her steuerpflichtigen aus

Etwaige Einwendungen gegen die Festsetzungen der
Rolle müsfen innerhalb 3 Monate von dem Tage der
Bekanntmachung der Rolle angerechnet bei deM König
lichen Katasteramte II zu Halle a S angebracht werden

Giebichenftein den 1 März 1888
Der Gemeinde Borsteher

Stridde

Steckbrief
Der im Lande umherziehende Agent Emil Stübner

geboren am 15 Mai 1837 zu Karsdorf unterläßt trotz
ihm gewordener Bedeutung für seine auf hiesige Armen
kosten in Pflege befindlichen Kinder zu forgen

Es wird gebeten die Polizeibehörde seines Aufenthalt
ortes von ihm sofort zu benachrichtigen und ergeht an
diese das Ersuchen den Stübner protokollarisch zur Für
sorge anhalten und das aufgenommene Protokoll unter
Feststellung von Thatsachen aus Z 361 des Reichsstraf
gesetzbuches anhersenden zu wollen

Stübner ist blond schmächtig und mittelgroß Das
Haar trägt er in der Mitte gescheitelt Er beschäftigt sich
hauptsächlich mit dem Zerstückeln und Verkaufen von
Landgütern

Giebichenftein den 28 Februar 1888
Der Mmts Vorsteher

stridde

NathskeNer Berpachtnng iu Vitterfeld
Der Rathskeller im Rathause Hierselbst soll vom 1

Oktober dss Js ab anderweit auf 6 Jahre im Termine
Montag den ZK März d Js

Bormittags M Uhr
an Nathsstelle Hierselbst Zimmer Nr I

öffentlich verpachtet werden
Die Bedingungen liegen im Stadtfecretariate hier zur

Einsicht aus und werden auch gegen Erstattung derKopi
alien auf Verlangen abschriftlich mitgetheilt

Im Termin muß sich jeder Bieter über seine Bermögens
verhältnisse genügend ausweisen

Bitterfeld den 17 Februar 1888
Des Magistrat

Sommer

Redaktioneller Theil
Halle den 5 März 1888

Die Norddeutsche Allg Ztg druckt ein allerdings
ganz infames Gedicht ab welches m Basel während
des Carnevals vertheilt wurde da es charakteristisch sei
für die Gesinnungen die wir bei einem Theil unserer
Schweizer Nachbarn antreffen und die sich in einer Stadt
wie Basel ungestraft kundgeben dürfen Das genannte
Blatt bemerkt bann wir möchten unsere Nachbarn dar
auf aufmerksam machen daß ganz abgesehen davon das
Anstandsgefühl allein schon genügen sollte um die öffent
liche Verbreitung derartiger Infamien zu verhindern doch
auch noch andere Betrachtungen anzustellen wären um
dem blödsinnigen Jubel darüber Einhalt zu gebieten
Mit einem jeden Privilegium sind Verpflichtungen ver
bunden Die Neutralität der sich die Schweiz erfreut
und die von keiner Mscht Europas in so wohlwollender
Weise bei jeder Gelegenheit anerkannt worden ist als ge
rade von Deutschland legt der Schweiz die Verpflichtung
auf alle Provokationen gegen das Ausland zn vermeiden
Leider haben die Ereigniffe der letzten Zeit bewiesen daß
es in der Schweiz Kreise giebt welche sich dieser interna
tionalen Verpflichtung ihres Landes nicht bewußt sind
Wir wollen hoffen daß die schweizerische Regierung ein
schreiten wird um denjenigen das Spiel zu verderben
welche die Beziehungen der Schweiz zu Deutschland auf
jede Weise stören möchten

Die dem Bundesrath zugegangene Vorlage be
treffend den Ausbau strategischer Bahnen im Osten
des Reiches beantragt wie in politischen Kreisen verlautet
den Bau zweiter Geleise auf den Strecken Posen Thorn
Marienburg Jllvwo Schneidemühl Laskowitz Von den
Kosten übernimmt Preußen 20 pCt das Reich mit etwas
über 18 Millionen den Rest

Der Verein der Spritfabrikanten Deutschlands erklärt
in einer einstimmig angenommenen Resolution das ver
öffentlichte Projekt einer Spiritusbank sür nicht
geeignet den gehofften Nutzen für das Spiritus Gewerbe
herbeizuführen vach seiner Memung ist vielmehr demselben
eine Zerstörung der ganzen Organisation des Gewerbes
wie sie sich aus der Sachlage der Dmge heraus entwickelt
hat zu erwarten ohne daß an deren Stelle eine nutz
bringende und wirksame Neugestaltung gesetzt wird Im

Uebrigen erklärt der Verein die Interessen seiner Vereins
mitglieder für solidarisch mit denjenigen des Brauereige
werbes und ist nach wie vor bereit alle Bestrebungen
die auf eine gesunde Hebung desselben gerichtet sind auf
das kräftigste zu unterstützen

Wilson wird die Berufung einlegen so meldet
ein Berichterstatter des Figaro der ihn ausgekundschaftet
hat Er versichert daß sein Schwiegervater das Urtheil
nicht für ein solches halte daß von einem gerechten und
unparteiischen Gerichtshofe ausgegangen sei und daß Beide
aus Freisprechung hoffen Eine Milderung dürfte auch
nach den Ansichten Anderer allerdings nicht unwahrschein
lich sein Gleichwohl wird das Brandmal welches der
erste Gerichtshof dem Verurtheilten aufdrückte uuvertilg
bar sein denn an der Thatsache daß Wilson mit Orden
geschachert und seinen Einfluß zu unredlicher Ausbeutung
der Eitelkeit benutzt hat kann nach dem vorliegenden Be
weismaterial nichts geändert werden Die Untersuchung
über die Vorgeschichte der Kandidatur Boulanger s wird
eifrig betrieben Die Präfekten der betreffenden Departe
ments haben Befehl erhalten die Personen ausfindig zu
machen welche sich an der boulangistischen Propaganda
betheiligt haben Bis jetzt ist als sicher festgestellt daß
General Boulanger mit feinen Anhängern in einer Ziffer
sprache verkehrt hat Der General behauptet zu diesem
Mitte gegriffen zu haben weil General Ferron der Kriegs
minister unter Rouvier alle an ihn gerichteten Briefe habe
erbrechen lassen Der Kriegsminister hat in einem Rund
schreiben die Korpsführer ausgefordert ihren Offizieren zu
verbieten Wirthshäuser und andere derartige Anstalten zu
besuchen deren Besitzer Ausländer sind

Der Brüffeler Nord bringt die überraschende Nach
richt daß die Verhandlungen bezüglich der bulgarischen
Frage noch fortdauern Das russisch osficiöfe Blatt nimmt
von derselben mit Befriedigung Notiz und knüpft daran
die Bemerkung diese Thatsache beweise daß man mit Un
recht die Weigerung Oesterreichs Englands und Italiens
sich dem Schritte Rußlands anzuschließen als endgiltig
angesehen habe Man dürfe hoffen daß diese drei Mächte
ihr letztes Wort noch nicht gesprochen haben und daß
wenn dieselben die gewünschten weiteren Aufschlüsse von
dem Peterburger Kabinet erhalten haben würden sie auch
ihrerseits dem russischen Vorschlage gewiß zustimmen
würden Ein gemeinsamer Schritt von ganz Europa sei
unerläßlich um eine gesetzmäßige Lage in Bulgarien her
stellen zu können ohne zu Gewaltmaßregeln zu greisen
Man dürfe überzeugt sein daß ein solches gemeinsames
Vorgehen keinem Widerstände begegnen werde Die von
den Freunden des Prinzen von Coburg offen an den Tag
gelegte Freude als sie gesehen daß nur Frankreich und
Deutschland den Schritt Rußlands bei der Pforte unter
stützten beweise welchen Schrecken ein Unternehmen ihnen
einflößen würde an welchem sich nicht nur zwei oder drei
sondern alle Mächte betheiligten Einem solchen Unter
nehmen sich zu widersetzen daran könne die Regierung des
Usurpators nicht denken

Der Reichstag nahm am Sonnabend nach kurzer Debatte
den Gesetzentwurf betreffend die Löschung nicht mehr bestehender
Firmen im Handelsregister in zweiter Lesung an und berieth
dann in zweiter Lesung den Gesetzentwurf betr die Rechtsver
hältnisse in den deutschen Schutzgebieten Der Antrag Rintelen
bezuglich der Ausdehnung der Bestimmungen der Congoacte
über die Gleichberechtigung aller Konfessionen auf die Schutz
gebiete wurde abgelehnt das Gesetz mit einem Antrag Ham
macher angenommen wonach die Gültigkeit vom Tag der Ver
kündigung beginnen soll Es folgte die zweite Berathung des
Antrags Hitze Lieber bezüglich der Sonntagsruhe Es lag
dazu ein Antrag Kalle vor Gast Schantwirthschafts und
Verkehrsgewerbe auszunehmen und ein Antrag Singer die
Verkehrsgewerbe nur auszunehmen soweit sie den Personen
verkehr betreffen Der Antrag Kalle wurde angenommen der
Antrag Singer abgelehnt Cm Antrag Strnckmann welcher
für denGewerbebetrieb bei Messen Jahrmärkten und sonstigen
öffentlichen Vergnügungen Ausnahmen feststellen wollte wurde
zurückgezogen In einen Absatz welcher die unbedingte Frei
lassung des zweiten Sonntags feststellte wurde das Wort
thunlichst eingeschoben weil die strenge Durchführung dieser

Bestimmung unter allen Umständen bei manchen Betrieben
nicht möglich ist Sodann wurde noch in die Berathung des
Antrags auf Aufhebung des Identitätsnachweises eingetreten
Nachdem der Berichterstatter Abg Hoffmann Königsberg den
Gang der Commissionsberathnngen dargelegt hatte bekämvfte
Abg von Hornstein den Antrag in welchem er eine Schädig
ung Süddeutschlands zu Gunsten der Provinz Ostpreußen er
blickte Für die Maßregel trat Abg von Kardorff ein und zog
natürlich auch den Bimetalli mus wieder heran Dann wurde
die Verhandlung auf Montag vertagt

Das Abgeordnetenhaus setzte am Sonnabend die Be
rathung des Cultusetats fort Zu der Position Verbesserung
der äußeren Lage der Geistlichen aller Bekenntnisse 4 Mill
Mark lagen eine ganze Reihe Nbänderungsanträge vor Ein
Antrag von Hüne will die Gewährung zur Verpflichtung
machen während ein Antrag Brüel die Ueberschüsse aus diesen
Titeln den kirchlichen Oberbehörden überweisen will Ein An
trag Mithoff Ennececrus verlangt derartige Bemessung des
Titels daß die Mindestgehälter nach ö Jahren 2400 bezw



1800 Mark beirageu und in zweckmäßigen Abstufungen in 25
Jahren auf 3600 bezw 2400 Mark steigen Der Abgeordnete
von Hammerstein endlich will die Summe auf 6 Mill erhöhen
eventuell erst vom nächsten Jahre ab Die Berathung erstreckt
sich gleichzeitig auf Titel 18 Zur Entschädigung für den
Ausfall von Stolgebühren 300000 Mark Die Commission
will die Regierung in einer Resolution auffordern diesen Titel
vom nächsten Jahre an wieder auf die frühere Höhe von 500000
Mark zu bringen während Abg v Hammerstein den Titel um
750000 Mark eventuell wiederum erst vom nächsten Jahre ab
erhöhe will Endlich schlägt derselbe Abgeordnete eine Reso
lution vor worin die Vorlegung eines Gesetzentwurfs verlangt
wird durch welchen der evangelischen Landeskirche die für ihre
dringendsten Bedürfnisse nothwendigen Mittel dauernd gewährt
werden Eine nationalliberal freicoufervative Resolution Achen
bach kleidet dasselbe Verlangen in die Form daß nach Anhörung
der Kirchenbehörden die Bedürfnisse der evangelischen Landes
kirche festgestellt und dann die zur Befriedigung derselben er
forderlichen Summen behufs Verwendung durch den Cultus
minister dauernd zur Verfügung gestellt werden Nach längerer
Debatte an welcher sich die Abgg von Hammerstein Brüel
Stöcker von Zedlitz Enneccerus Windthorst von Rauchhaupt
u a sowie der Cultusminister betheiligten und die si u über
die geiammte rechtliche und materielle Stellung der Geistlichen
erstreckte wurden die beiden Titel und sämmtliche Anträge an
die Budgetcommission verwiesen Dienstag Zweite Abstim
mung über die Verlängerung der Legislaturperioden

Telegraphische NschrWm
San Reuro 3 März Abends 11 Uhr 40 Min Der

Kronprinz welcher den Tag gut verbrachte verweilte längere
Zeit von der ganzen Familie umgeben auf dem Balkon und
ging daselbst öfter auf und ab Professor Dr Waldeyer ist
heute Abend eingetroffen

San Remo 4 März Vormittags 11 Uhr 10 Min Der
Kronprinz hatte eine gute Nacht Husten und Auswurf unver
ändert Das Wetter ist kälter geworden

Stettin 3 März Nach den bis jetzt vorliegenden Mel
dungen über die Reichstags Ersatzwahl im 7 Wahlkreise Grei
senberg Kammin des Wahlbezirks Stettin ist Stadtsyndikus Dr
Kohli deutsch freis mit einer Mehrheit von 200 Stimmen ge
wählt

Krefeld 3 März Der Rheintrajckt Griethausen Welle
der Strecke Cleve Zevenaar ist ab heute wieder in Betrieb

Thorn 4 März Der Veriehr auf den durchgehenden
Strecken Thorn Allenstein und Thorn Marienburg ist durch
Schneeverwehungen unterbrochen Die Unterbrechung wird
voraussichtlich noch über 6 Stunden dauern

München 4 März Die Allgemeine Zeitung veröffentlicht
einen Erlaß des Primregenten an das Kriegsministermm in
welchem das Abschiedsgesuch des früheren Kriegsministers
Generals Freiherrn v Pranckh mit den huldvollsten Worten
abgelehnt und demselben vorerst so lange Urlaub ertheilt wird
bis seine Gesundheitsverhältnisse ihni die Dienstleistung wieder
gestatten

Wie 3 März Im Budgetausschuß erklärte der Minister
Präsident Graf Taaffe die Pläne zur Regulierung des Eisernen
Thores seien bereits fertiggestellt und die in Wngriffnahme der
Arbeiten nunmehr zu erwarten

Rom 4 März Amtliche Nachrichten aus Massauah be
stätigen die Konzentrirnng der Abyssinier in Gura unter Ras
Mikael und Ras Area In Asmara und Caffen befinden sich
die durch den Negus verstärkten Truppen Ein unmittel

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Aber nicht nur Seldens hohe geistige Begabung und
seine persönliche Liebenswürdigkeit lernte Ernst während
dieses Zusammenlebens kennend auch die Grundzüge
seines Charakters traten dabei klar zu Tage und vervoll
ständigten das Bild seines Wesens freilich nicht in
lichten Tönen Ernst schauderte ost zurück vor der
krassen Selbstsucht der matzlosen Eitelkeit dem rohen
Cynismus und der öden Herzenskälte die der Kranke
gelegentlich offenbarte And in diesem Manne hatte
Melitta ihren Gott zu finden geglaubt sah noch jetzt einen
solchen in ihm wenn sich ihr auch nebenbei die Erkennt
niß ausgedrängt haben mochte daß diese Gottheit sehr
menschliche Schwächen und Gebrechen besitze Was aber
fragt die Liebe die echte selbstverleugnende vom Schick
sal bestimmte und das Schicksal bezwingende Liebe danach

Einer Theatervorstellung hatte Ernst nie wieder beige
wohnt Es war ihm völlig unmöglich Melitta noch ein
mal auf der Bühne zu sehen peinigte ihn doch schon der
Gedanke daran unsäglich Alle Versuche jedoch Seiden
Zum Engagement einer Liebhaberin zu bewegen damit Me
litta die verhaßten Bretter nicht mehr zu betreten brauchte

scheiterten an dem Starrsinn des Kranken Starrsinn,
das war es wohl kaum vielmehr spekulative Berechnung
rasfinirte Ausnutzung des Vortheils der durch Melittas
berückende äußere Erscheinung gerade auf der Bühne zu
erzielen war Und so mußte das arme junge Weib denn
Tag für Tag die ihm so widerwärtige Schaustellung seiner
Reize über sich ergehen lassen und es war opferfreudig
genug dies ohne Murren ohne laute Klage zu thun

Von Tag zu Tag aber steigerte sich auch der Beifall
der Enthusiasmus des Publikums für die schöne Schau
spielerin Durch des Justizraths gelegentliche harmlose
Indiskretion hatte man allerlei von dem tadellosen Leben
der jungen Frau ihrer Hingebung und Opferwilligkeit für
den kranken Gatten erfahren und das war nur geeignet
den Nimbus zu erhöhen mit dem die ganze Badegesellschaft
sie umgab Weldingen ward ob seines intimen Verkehrs
mit der Direktorsfamilie beneidet anfangs hatte man ihn
wohl mit der Schwärmerei für die schöne Fiau geneckt
als man aber erfahren daß die Beiden Nachbarskinder
seien und auch einige Male am Strande Gelegenheit ge
habt hatte sich von dem geschwisterlichen Ton zu über
zeugen der zwischen ihnen herrschte fielen die Neckereien
fort Im übrigen beeiferte man sich Melitta Huldigungen
darzubringen als wäre sie eine Kunstgröße ersten Ranges
und S nicht ein solides der Gesundheit wegen aufgesuch
tes Bad sondern ein Tummelplatz der eleganten Welt mit
all ihren Gewohnheiten Täglich erhielt Melitta kostbare
Blumenspenden die man von weit her verschrieben hatte
täglich gaben eine Anzahl enthusiastischer Verehrer ihre
Karte bei ihr ab obschon es zur Genüge bekannt war

barer Angriff gegen die Jtaliner ist wahrscheinlich bevor
stehend

Bukarest 4 März Das Kabinet reichte seine Entlassung
ein der König berief den Präsidenten des Senates Ghika
zu sich

Paris 3 März Die Depntirtenkammer beschloß bis auf
Weiteres täglich zwei Sitzungen abzuhalten

Paris 3 März Der Prinz von Wales ist heute Vor
mittag hier eingetroffen Wilson und Ribandeau haben
gegen das Urtheil in dem Ordenshandel Prozesse Berufung
eingelegt

Petersburg 3 März Sicherem Vernehmen nach stellte
die russische Regierung der Russischen Bank für auswärtigen
Handel bedeutende Beträge in London zur Vertilgung wo
durch die Bank in die Lage gesetzt ist ihre Aecepte zurückzu

Netv Uork 2 März Nach dem neuen Tarif sollen die
Zollsätze für Zucker und Melasse aus den Ländern welche Aus
fuhrzölle erheben unverändert bleiben auch soll für exportirten
Zucker keine Vergütung mehr bezahlt werden

New Nork 3 März Chamberlain ist nach London ab
gereist

Chicago 3 März Der Verkehr der Personen Lokal und
Güterzüge auf der Chicago Budlington Qniney Eisenbahn wird
allmälig wieder aufgenommen

Altona 4 März Die Dampfschiffahrten Frederikssund
Gothenburg sind wieder aufgenommen und kann daher direkte
Expedition von Personen Gepäck und Gütern nach Schwedisch
Norwegischen Stationen über Frederikshavn wieder stattfinden

Tages Chronik
Der Kaiser hatte während der Sonnabend Nach

mittag und Abendstunden das Palais nicht verlassen
Am Abend war im Königlichen Palais eine kleinere Thee
gesellschaft Am gestrigen Sonntag empfing der Kaiser
den Kommandeur des 1 Garde Ulanen Regiments in
Potsdam Oberst Lieutenant Prinzen von Croy gleich
darauf wurde der Prinz von Croy auch von der Kaiserin
empfangen Am Nachmittage fand im Königlichen Palais
eine engere Familientafel statt Eine Spazierfahrt hatten
beide Kaiserliche Majestäten nicht unternommen Der
Kaiser leidet an einer leichten Erkältung weshalb Aller
höchstderselbe Mittags auch nicht am Fenster erschien

Lautlos umstand die dichtgedrängte Menschen
menge gestern das Kaiserliche Palais Da nahte die Wacht
parade mit klingendem Spiel zog sie vorüber das Fenster
an dem sonst der greise Herrscher zu erscheinen Pflegt
blieb leer Durch ein weithinschallendes dreimaliges Hoch
auf Kaiser und Kronprinz machten sich die besorgten Her
zen des Volkes Luft Dann verlief sich die Menge all
mählich Aller Blicke waren auf das historische Eckfenster
gerichtet während der greise Monarch in der ersten Etage
bei Ihrer Majestät der Kaiserin weilte

Der Kaiser wird in diesem Monate das 70jährige
Jubiläum als preußischer General feiern Dies seltene
militärische Jubiläum fällt auf den Charfreitag

daß die schöne Frau alle ausnahmslos abweisen ließ und
Niemand außer Weldingen empfing Seiden war das üb
rigens gar nicht recht er wiederholte täglich mürrisch eine
Schauspielerin dürfe sich nicht von der Welt abschließen
sie habe gewissermaßen Pflichten gegen ihre Verehrer und
Bewunderer doch so sehr die junge Frau sonst bestrebt
war auch den leisesten Wunsch des Gatten zu erfüllen

in diesem einen Falle blieb sie fest
Als Ernst eines Tages auf eine dahinzielende Bemerk

ung Seldens halb scherzhaft fragte ob dieser denn gar
nicht eifersüchtig sei und ruhig eine Schaar Verehrer um
seine Frau dulden wolle erhielt er eine Antwort die den
leichtfertigen arroganten Künstler durchaus charakterisirte
Er hatte den Frager groß angestaunt und gesagt

Eifersucht Lieber Freund ich bemerkte Ihnen wohl
schon einmal daß es derlei in einer Künstlerehe nicht giebt
Wir sind so zu sagen Gemeingut aller Ein Carlos Sei
den hat übrigens keinerlei Grund zu der Befürchtung seine
Frau könne ihm untreu werden

Wenn diese Frau eben Melitta ist hatte Ernst auf
diese maßlose Arroganz bitter zurückgegeben Dann schnitt
der Eintritt der Genannten jede weitere Fortsetzung des
Gesprächs ab und Weldingen konnte das nur recht sein

So waren drei Wochen vergangen Der Kranke hatte
sich in der kräftigenden Seeluft merkwürdig erholt ja
schon einige Male auf Ernsts Arm gestützt Gehversuche
gemacht die freilich jämmerlich genug ausgefallen waren
Der Arzt nur wollte nicht recht an Besserung glauben
und erklärte das auch Weldingen unverhohlen

Die Lunge ist viel zu sehr angegriffen sagte er
Hüten Sie den Patienten nur sorglich vor jeder Auf

regung ich fürchte sonst ein wiederholter Blutsturz macht
dem ganzen Leiden ein schnelles Ende

Und Ernst war edelmüthig und selbstlos genug dieses
schnelle Ende nicht herbeizuwünschen Er wußte daß
Melitta an dem Gatten mit allen Fasern ihrer Seele
hing und sein Tod sie tief unglücklich machen würde und
wünschte deshalb von ganzem Herzen der Arzt möge sich
getäuscht und Seiden noch ein langes Leben vor sich haben

Als er eines Nachmittags wieder den gewohnten Weg
nach der Kolonie antrat traf er den Kranken allein im
Garten Es fiel ihm auf daß sich die Gesichtsfarbe
desselben verändert und einen grünlich gelben Ton an
genommen hatte doch erklärte Selden auf seine besorgte
Fra e er befinde sich ganz so wohl wie in den letzten Tagen

Nur über Melitta habe ich mich heute ärgern müssen
setzte er mürrisch hinzu Sie vernachlässigt mich den
ganzen Tag weil Earla ein wenig unwohl ist was doch
bei Kindern häufig vorkommt und gar nichts zu sagen
hat Auch jetzt sitzt sie drinnen an Carlas Bett als
ob das Mädchen das nicht ebenso gut besorgen könnte

Melitta ist ebenso gewiffenhaft als Mutter wie als
Gattin beschwichtigte Ernst den Grollenden Darf ich
einmal sehen wie es der Kleinen geht Ich bin gleich

Die Kaiserin begab sich gestern Vormittag in das
Augusta Hospital und wohnte in dessen Kapelle dem Gottes
dienste bei Nachmittags ertheilte Allerhöchstdieselbe Audienz

Vom Kronprinzen Die letzten Berichte sowohl
die offiziellen als auch die privaten welch letztere sich
freilich nur noch auf Äußerlichkeiten beziehen können
find unzweifelhaft günstiger Ein amtliches Bulletin vom
Sonnabend spricht von Wiedergewinnung der Kräfte was
sehr wesentlich ist Dasselbe lautet

Sa Remo 3 März IS Uhr 30 Minuten Vormittags
Die Wiedergewinnung der Körperkräfte Sr Kaiserlichen uns
Königlichen Hoheit des Kronprinzen macht Fortschritte un
bringen Höchstdiefelben einen Theil des Tages auf dem Balkon
zu Schlaf und Auswurf wie früher

Mackenzie Schrader Kraule Hovell
suv Z von Bergmann Bramann
In einem gestrigen Sonntag Bulletin wird der Zu

stand als unverändert bezeichnet Auch Privatmeldungen
berichten von einem besseren Aussehen des Patienten
öfter auf dem Balkon gesehen werde von besserer Stim
mung beim Kranken wie bei seiner Familie u s f Der
Auswurf freilich ist wie früher Aber man glaubt jetzt
daß der stärkere Auswurf in den letzten Tagen in Folge
des Aufgehens eines größeren Geschwüres eingetreten ist
Wenn dem so ist dann dürften die Absonderungen bald
aufhören und wieder ein Stillstand in der Krankheit sig
nalisirt werden Vielleicht ist die Zunahme der Körper
kräfte bereits ein Zeichen daß diese Erklärung für die
blutgefärbten Absonderungen die so viel Sorge verursacht
haben die richtige ist In diesem Falle dürfte selbst
wenn die Krebsdiagnose die richtige ist wie man nachge
rade annehmen muß der Bericht Prof Waldeyers
über seine Untersuchung des Schleimauswurfes wird dem
Streit wohl ein definitives Ende machen wieder eine
etwas längere Ruhepause eintreten und die Auflösung
doch nicht so nahe bevorstehen wie man allgemein an
nimmt

Es ist bemerkenswerth daß unter den amtlichen Bulletins
auch der Name des Herrn v Bergmann sich wieder be
findet Wir irren wohl nicht wenn wir diese Bekehrung
auf den Einfluß des Prinzen Wilhelm zurückführen der
auf der Seite Bergmanns und der deutschen Aerzte steht
nicht nur weil er allem Englischen abgeneigt ist sondern
weil er speziell die englischen Aerzte haßt denen er seinen
Fehler am Arm zuschreibt Gewisse englische Zeitungen
fahren übrigens fort wie die offiziösen Berl Polit
Nachrichten melden unsere deutschen Aerzte welche sich
im Gefolge des Kronprinzen in San Remo befinden zu
verdächtigen Bei den englischen Aerzten sagen sie erregt
die deutsche BeHandlungsweise des Kronprinzen nach der
Tracheotomie Unzufriedenheit Die Einmischung des Ge
heimraths v Bergmann werde von seinen englischen Kol
legen als sehr lästig empfunden Man kann nur imme

wieder hier um Ihnen an Melittas Statt Gesellschaft
zu leisten

Nein nein bleiben Sie drängte Selden hastig
Schon lange wünsche ich die Gelegenheit herbei mit

Ihnen ungestört ein paar Worte zu sprechen thun
wir es heute Es betrifft meine Projekte für den Winter
Sie versprachen mir die erforderlichen Mittel dazu vor
zuschießen wäre es nicht nöthig Sie träfen bereits
jetzt die bezüglichen Dispositionen damit Sie die Gelder
zum bestimmten Termin flüssig haben

Mein Vermögen liegt in Staatspapieren da und ich
kann also jeden Moment darüber verfügen Uebrigens
wie hoch beläuft sich die Summe welche Sie zu Ihrem
Theaterunternehmen gebrauchen Hoffentlich übersteigt
sie nicht meine Kräfte

Ich denke für den Anfang werden fünfzigtausend
Mark genügen entgegnete Selden ruhig als handle es
sich um eine Bagatelle

Ernst sah ihn ganz erschreckt an
Aber bester Freund das ist ein großes Vermögen

Wenn Sie mich im Besitz einer solchen Summe wähnten
haben Sie mich total überschätzt Mein väterliches Erbe
betrug nur dreißigtausend Mark und davon habe ich vor
Jahren für einen Freund ein gut Theil opfern
müssen Ich bin also außer Stande Ihnen die gewünschte
Summe zur Verfügung zu stellen hatte auch keine
Ahnung davon daß Sie so viel brauchten

Da haben wir s ja brach Selden gereizt los Erst
ziehen Sie mich mit Versprechungen hin und nun es zur
That kommen soll weichen Sie zurück Sie nennen das
viel Es bedarf meines Genies Verehrtester um damit
überhaupt ein größeres Theater zu übernehmen und eine
einigermaßen künstlerisch geschulte Truppe zusammenzu
bringen Von einer Schmiere wie ich sie hier leider
Gottes leite kann doch keine Rede sein wenn ich meinen
Namen den eines Carlos Selden an die Spitze stellen
will Darum auch hier der fingirte Name Aber ich
hoffe Sie haben nur gescherzt oder hatten eine so nied
rige Summe in Gedanken sür mich fixirt daß Sie nun

meine Forderung im ersten Moment erschreckt Sie
weiden sich darangewöhnen lieber Weldingen unmög
lich können Sie mich im Stich lassen

Aber ich sagte Ihnen bereits daß ich nicht halb so
viel besitze als Sie verlangen rief Ernst erregt Mein
Manneswort wird Ihnen genügen Ich weiß nicht wie
ich Ihnen da helfen foll

Selden nagte heftig an der Unterlippe bei ihm ein
sicheres Zeichen aufsteigenden Zorns Dann sagte er mit
mühsam behaupteter Ruhe

So wird es Ihnen bei Ihren Verbindungen Ihrer
Stellung ein kleines sein die fehlende Snmme dcrbeizu
schaffen Ihnen ist das möglich mir nicht Sic haben
mir Ihr Versprechen gegeben und werden es hoffentlich

halten Forts folgt



wieder auf das Schmerzlichste bedauern daß sich mit der
Krankheit des Kronprinzen der Quelle großen nationalen
Leides unerfreuliche Nebcnumstände verknüpft haben die
sich ur bei der Fernhaltung des Kranken von Deutsch
land geltend machen konnten Es wird nun bald ein Jahr
daß die Kaiserin ihren Sohn nicht wieder gesehen Am
vorigen 2 September hoffte der Kaiser daß der Kron
prinz auf der Reise von England nach Toblach den Weg
über Berlin nehmen werde er hatte ihn telegraphisch dar
um gebeten und noch auf dem Paradsfelde geäußert Ich
habe noch keine Nachricht vielleicht wird er mich Nach
mittags überraschen Aber am Nachmittag brachte der
Adjutant des Kronprinzen die Meldung aus Frankfurt
daß die Aerzte den Umweg über Berlin nicht gestatten

Tuch nach einem Telegramm aus Paris vom 4 ds
welches dem Berl Tgbl zuging lauten die dort aus
San Remo eintreffenden Nachrichten bester Die Kron
prinzessin schickte ein Telegramm nach London in dem sie
wörtlich sagt Die Hoffnung kehrt wieder Gott sei
Dank Der in Paris eingetroffene Prinz von Wales
äußerte dort daß ärztliche Kunst und gute Pflege eine
große Besserung herbeigeführt hätten Sein Besuch in
San Remo habe der Kronprinzessin neuen Muth einge
flößt Seit mehreren Tagen weilt der tn Paris ansässige
englische Chirurg und Zahnarzt Evans beim Kronprinzen
zur Untersuchung des Mundes und des stark angegriffe
nen Zahnfleisches Der Zahnarzt Evars hat schon früher
den Kronprinzen in Toblach besucht

A ls Märtyrer und als Held so wird der
Straßburger Post aus San Remo vom vorigen Mon

tag geschrieben trägt der Kronprinz seine schweren Leiden
Es giebt keinen geduldigeren folgsameren Kranken als
der Kronprinz es ist Die Geduld mit welcher er sich
jeder ärztlichen Anordnung fügt die Liebenswürdigkeit
mit welcher er in stets gleichbleibender Höflichkeit seinen
Aerzten entgegentritt die männliche Fassung mit welcher
er gottergeben sein Schicksal trägt alles das ist mit
Worten kaum gebührend zu schildern Wohl mögen die
Gedanken die das Herz des Helden bewegen die Empfind
ungen die das Gefühl des Kronprinzen und des Familien
vaters durchzittern manchmal recht schmerzlicher Natur
sein an den Tag treten sie nicht Aeußerlich zeigt
der hohe Kranke stets die gleiche heldenhafte Selbstbe
herrschung Die Mittheilung wonach das Leiden des Kron
prinzen angeblich einen üblen Geruch mit sich bringe ist
durchaus unbegründet Lediglich als der abgestorbene
Schleimhautfetzen aus dem Kehlkopfe ausgestoßen wurde
welcher den Gegenstand der letzten Virchowschen Unter
suchung bildete machte sich stellenweise ein gewisser Geruch
bemerkbar sonst nicht

Ewer Berliner Korrespondenz welche mit Bezug auf den
Kronprinzen das Thema behandelt So lange der Mensch
lebt hat er Hoffnung entnehmen wir nachstehendes Bruch
stück Dieses vielgebrauchte Wort wird darin gesagt ist gott
lob ein Wahrwort Im kleinsten Kreise selbst hat fast Jeder
schon die Erfahrung machen können daß nicht nur von Ver
wandten und Freunden sondern auch von Aerzten den hervor
ragendsten Aerzten vollständig aufgegebene Patienten wieder
geworden sind wie der Volksmund sagt und nicht nur das
sondern bester Gesundheit und eines recht langen Lebens noch
sich erfreuen konnten Schreiber dieser Zeilen kennt selbst einen
Fall wo nicht nur ein Arzt nicht nur mehrere Aerzte zweiten
und dritten Ranges sondern ein Aerzteraih der der Zahl und
auch der Qualität nach nicht jedenfalls nicht viel dem
Aerztekollegium in San Renio nachstand anderthalb Jahre
eine junge Frau behandelte und mißhandelte mit Opera
tionen Morphium u f w n f w sie wiederholt aufgab
und schließlich nur noch auf Rath des verstorbenen Wilms der
mit zu den behandelnden Aerzten gehörte eine Operation auf
Tod und Leben wagen wollte Die gestellten Aussichten waren
so gering daß die Familie zu derselben sich nicht entschließen
konnte sondern die Patientin mehr um ihr Ruhe zu verschaffen
als m der Hoffnung auf Genesung nach Bad Wittekind bei
Halle brachte Da vermaß sich trotz des großen Wilms und
anderer bedeutender Aerzte der freilich auch sehr berühmte
Prof Volkmann mit der todtkranken durch eine anderthalb
jährige qualvolle Behandlung auf das Aeußerste reduzirten
Frau nach vier oder sechs die genaue Zahl ist dem Schreiber
der sich sonst für die buchstäbliche Wahrheit des Falles ver
bürgt Wochen einen Walzer tanzen zu wollen was umso ver
messener klingen mußte als die Aermste in Folge der Opera
tionen ein verkürztes Bein zurückbehalten hatte und nach der
ihr in Berlin angedrohten letzten Operation mindestens für
Lebenszeit lahm bleiben sollte Prof Volkmann hat Wort
gehalten

Ich erzähle diese Geschichte die vor einigen Jahren in meiner
näheren Bekanntschaft passirt ist um zu zeigen wie selbst die
herrvorragendsten Aerzte irren können und um vorauszuschicken
daß wir in Betreff des Kronprinzen trotz Allem und Allem
hoffen dürfen

Die Fahne auf dem Palais des Kaisers ist der
,B B Z, zufolge Sonnabend Vormittag durch den Sturm

zerrissen worden und mußte daher entfernt werden Dies hat
zu dem unbegründeten Gerücht Veranlassung gegeben daß der
Kaiser Plötzlich nach San Remo abgereist sei ein Gerücht das
dann natürlich andere nicht minder beunruhigende Meldungen
nach sich zog Nach einem anderen Bericht ist die Fahne über
haupt nicht aufgezogen gewesen

Wie dem Hamb Korr aus Berlin gemeldet wird sind
zu den vortragenden Räthen beim Prinzen
Wilhelm Profsessor Gneist und Regierungsrath von
Brandenstein Magdeburg ausersehen

Aus der Schweiz werden neue Unglücksfälle
veranlaßt durch Lawinen gemeldet Eine telegraphische
Meldung aus Bern vom 3 ds meldet Aus vielen C
birgsgegenden laufen fortdauernd Berichte über große Ver
schüttungen durch Lawinen ein Im Calcanthal Kanton
Graubündten ist ein 80 Einwohner zählendes Dönchen
Selma vollständig verschüttet worden sodaß nur der Kirch
thurm aus dem Schnee hervorragt Ebenso sind im
Visperthal Kanton Wallis bei dem Dorfe Randa 40
Gebäude unter dem Schnee begraben Aus beiden Orten
hat die Bevölkerung noch rechtzeitig flüchten können Die
Zugänge zu mehreren kleineren Thälern sind gesperrt
Räch in Basel am 3 ds eingegangenen Nachrichten ist
das Dorf Trasquara an der italienisch walliser Grenze
durch eine Lawine völlig zerstört

Dem Bundesrathe ist ein Gesetzentwurf betreffend
die Ausführung der am 9 Semptember 1886 zu Bern
abgeschlossenen Uebereinkunft wegen Bildung eines inter
nationalen Verbandes zum Schutze von Werken der
Literatur und Kunst zugegangen Artikel 14 dieser
Uebereinkunft bestimmt daß vorbehaltlich der gemeinsam zu
vereinbarenden Einschränkungen und Bedingungen die ver
einbarten Borschriften auf alle Werke Anwendung finden
welche in ihrem Ursprungslande zur Zeit des Inkrafttretens
der Uebereinkunft noch nicht Gemeingut geworden sind

Betriebsstörungen Danzig 3 März Alle
Eifenbahnftrecken Westpreußens sind in Folge Schneever
wehungen gesperrt zahlreiche Züge sind im Schnee stecken
geblieben Altona 3 März Sämmtliche seeländische
Staats und Privatbahnen sind fahrbar Bromberg
3 März Die Strecken Bromberg bis Dirschau und
Konitz bis Laskowitz sind wegen Schneeverwehungen bis
auf Weiteres gesperrt

Orkane Wie das Reuter sche Büreau aus Ta
matave vom 25 v Mts meldet legte am 22 Februar
ein heftiger Orkan einen großen Theil der Stadt in Trüm
mer Elf Schiffe an der Küste darunter der deutsche
Schmier Irene gingen verloren zwanzig Personen sollen
das Leben eingebüßt haben

Aus Rom wird vom Sonnabend gemeldet Der
zeute anläßlich des zehnten Jahrestages der Krönung des
Papstes abgehaltenen feierlichen Messe in der sixtinischen
Kapelle wohnten der Papst die Kardinäle der päpstliche
Hofstaat die Mitglieder des diplomatischen Korps und
der römische Adel bei Auf dem Wege welchen der Papst
zur sixtinischen Kapelle nahm bildete eine große Menschen
menge darunter die deutschen Pilger Spalier Letztere
werden morgen von dem Papste in einer Abschiedsaudienz
empfangen und treten am Montag die Rückreise an

Aus Mass au ah wird gemeldet Debeb sei in der
That von dem Negus abgefallen habe seine Bande ver
lassen und sich nach Gura begeben eine beträchtliche An
zahl feindlicher Truppen konzentrire sich von Debarfa
kommend in Gura

Das Bulletin über das Befinden des Königs
von Württemberg aus Florenz lautet Die Genesung
des Königs macht langsame aber stetige Fortschritte Die
Herzaktion ist wieder kräftiger der Appetit kehrt wieder
auch das örtliche Leiden hat sich in Folge Abnahme des
Fiebers gebessert dennoch steht ein nur langsames Fort
schreiten der Wiederherstellung zu erwarten Der König
wird noch lange der größten Ruhe und Schonung be
dürfen um den früheren Stand relativer Gesundheit zu
erreichen

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Däne
mark sind Sonnabend früh auf der Durchreise in Kiel
eingetroffen und haben alsbald die Reise über Hamburg
nach England fortgesetzt

In Wien ist am Sonnabend die internationale Ju
biläums Kunstausstellung von dem Protektor derselben
Erzherzog Karl Ludwig als Vertreter des Kaisers feier
lich eröffnet worden Der Erzherzog ließ sich die frem
den Kommissare darunter Professor Bracht Architekt
Hoffacker Bildhauer Kaffsack Berlin und die Maler
Echtler und Heffner München vorstellen

Die sozialdemokratische Fraktion fordert ihre Genossen
auf den von den englischen Gewerkvereinen für den näch
sten November einberufenen internationalen Arbei
terkongreß nicht zu beschicken sie selbst werde einen
allgemeinen internationalen Arbeiterkongreß für 1889 ein
berufen

Der deutsch freisinnige Stadtsyndikus Dr Kohli ist
in dem Pommerschen Wahlkreise Greiffenberg Kammin mit
einer Mehrheit von etwa 200 Stimmen zum Reichstags
abgeordneten gewählt worden Dieses gänzlich unerwar
tete Wahlresultat macht großes Aufsehen

Der Landesdirektor von Westpreußen Dr Wehr
von welchem es bereits dieser Tage hieß er habe sein
Amt und sogar sein Mandat niedergelegt soll nach der
Kreuzztg zum 1 April seine Pensionirung nachgesucht

haben

Aus Afrika ist der Franks Ztg zufolge die Nachricht
angelangt daß am 7 Dezember vor I ein junger Thüringer
der Frhr v Rothkirch Trach aus Altenburg früher Offi
zier in der deutschen Armee und später im Dienste der Kongo
regierung in Kischassa am Kongo dem afrikanischen Fieber er
legen ist Der Vater des Verstorbenen ist Präsident des alten
bmgischen Landtages

Der France wird aus St Mihiel folgende für die
in der französischen Armee herrschende Disziplin
charakteristische Mittheilung zugesandt Letzten Dienstag
hat sich ein sehr ernster Fall in Saint Mihiel zugetragen
Eine Schwadron des 6 Jäger Regiments etwa
hundert Mann hat das Hauptquartier früh Morgens
verlassen und ist ausgerissen Große Ausregung Der
Eskadronchef welcher interimistisch das Regiment komman
dirt wird sofort benachrichtigt und sendet den Flüchtlingen
eine Eskadron nach Erst nach achtstündigem Reiten
konnten alle Flüchtlinge zurückgebracht werden

Bei dem Brande der Universitäts Buchdruckerei
in Innsbruck gingen u A anscheinend auch die vom Wiener
Professor Mühlbacher druckfertig hergestellten Regesten Karl s
des Großen verlmen Die es werthvolle Manuscript ist
nun w e wir hören auf wunderbare Weise gerettet worden
Man fand es jetzt nämlich bei der Wegräumuna des Schuttes
unter einem Ziegelsteine in so unversehrtem Zustande vor daß
es sofort in Druck gegeben werden konnte

Schadenfeuer Erdbeben New Aork
1 März In einem Häusergeviert hierselbst das auf einer
Seite von Lexmgton Avenue und Third Avenue auf der
anderen von Fortysirst street und Fortyseeond street be
grenzt wird brach heute Feuer aus Der angerichtete
Schaden wird auf 750,000 Doll geschätzt Zwei Feuer

leute trugen Verletzungen davon In San Francisco
und dessen Umgebung wurde gestern ein leichter Erdstoß
verspürt

Die Wiener Allgemeine Zeitung schreibt Ein Galan
auf dem Königs throne das ist der kleinste Konig wel
cher zur Zierde eines europäischen Thrones berufen ist
Al Phons XIII von Spanien Ueber das Befinden des
kleinen Königs sind in den letzten Tagen besorgnißerregende
Gerüchte verbreitet gewesen welche von einer ernsteren Er
krankung des kleinen Königs sprachen Glücklicherweise bewahr
heiten sich diese Gerüchte nicht der Liebling des madrider Ho
fes war wohl in der letzten Woche ein wenig schlecht gelaunt
aber das konnte ihm nicht übel genommen werden Alphsns XM
zahnte nämlich Nunmehr ist er jedoch wieder das heitere
Kind von früher was eine herzliche Scene beweist die sich vor
einigen Tagen in Madrid zutrug und von der folgendermaßen
berichtet wird Adelina Patti hatte vor einigen Tagen die
Ehre von der Königin Mutter Christine von Spanien empfan
gen zu werden Hierbei bat die Künstlerin um die Gnade den
kleinen König sehen zu dürfen da dies wie sie lächelnd bemerkte
der einzige Souverain Europas fei mit dem sie noch nicht per
sönlich verkehrt habe Auf einen Wink der Königin brachte
man Alphons XIII Frau Patti verbeugte sich tief vor ihm
und drückte endlich fein kleines rundes Händchen an die Lip
pen Freundlich meinte die Königin Regentin Mein Sohn
soll nicht der erste Spanier sein der sich so ungalant benimmt
und den Handkuß einer Dame duldet Gestatten Sie ihm sich
mit einem Kuß zu revanchiren Gehorsam legte Alphons XIII
seine Arme um den Hals der Diva und küßte sie recht herzhaft
auf Mund und Wangen

Eine Hochstaplerin Der edinburger Geheimpo
lizei ist es gelungen tn der Person von Frau Gordon
Baillie wie sie sich selbst nannte eine gewiegte Schwind
lerin abzufassen Unter dem Vorwand die Sache der un
glücklichen Crofters zu vertreten hatte sich die Gaunerin
Eingang in idie ersten Kreise der schottischen Hauptstadt
verschafft und eine große Anzahl Betrügereien verübt und
dieses mit einer solchen Geschicklichkeit daß der hochange
sehene Professor Blackie der sie sogar in seine Familie
eingeführt hatte meinte diese Frau könne selbst den Teufel
betrügen Die edinburger Polizei hat übrigens die Lebens
geschichte der Abenteurerin bis zum Jahre 1869 zurückver
solgt Ihre Laufbahn eröffnete sie damals unter dem be
scheidner klingenden Namen Mary Ann Bruce Sutherland
als Abendschullehrerin in einem Logierhaus in Dnndee
Später hatte sie sich einmal als Tochter des Carls von Mo
rey ausgegeben uno selbst das ferne Australien zum
Schauplatz ihrer rafsinirt angelegten Schwindeleien be
nutzt

Wie eine Depesche der Dalli News aus Athen meldet
sind auf der Insel Cyvern an der Stelle wo der große Tem
pel der Venus in Paphos gestanden hat in letzter Zeit
Ausgrabungen von der britischen archäologischen Schule in
Athen vorgenommen worden welche die Auffindung mehrerer
interessanter Inschriften zum Ersebmß hatten Man hofft
noch weitere wichtige Entdeckungen zu machen Der Bau
meister der Schule wird einrn Plan dcS Ternpcls zeichnen

Der Neuen Fr Press wird s Weimar gemeldet
Das Grab der Gattin Goethe s Christiane gebo
rene Vulpius war im Lause der Zeit in Vergessenheit
gerathen und zuletzt nicht mehr aufzufinden gewesen Die
neuerlich aufgenommenen Nachforschungen nach demselben
haben nun den Erfolg gehabt daß Herr Geheimer Regie
rungsrath Dr Kühn der Schriftführer der Goethe Gesell
schaft das Grab auf dem St Jaeobs Friedhofe feststellen
konnte Seine Bestimmung der Grabstätte gründet sich
auf Urkunden und die in der Nähe des Grabes noch vor
handenen Denkmäler auf anderen Gräbern

Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von SV Pfg

Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9 Uhr
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Anffarth

Lehrer Verein Halle Slb 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallefcher Radfahrer Club Fahr Uebung in Freyberg s Garten
Arends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3j tm

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang und Klang Ab 8 1 Uebungsstunde tm Stadtschützenhans
Gesang Verein Freundschastsvnud Abends 3 11 tm Paradies
Höllischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend tm Paradies
Turnverein Nie Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 1 Z

Uhr Uebnngsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz
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3 13 W 10 23 V 1 3 N 5 15

N 5 32 N L L A 3 13 A10 56 A
Bon Pole 7 4 B svo Fallen

SergZ 1 7 N 7 Z A 10113 A
fvon Fallenberg Z

Bon assel ö 55 R lv NordSansW
7 14 V 10 5 G st EichenbergZ

1 13 N 5 13 R 7 10A IVM
Nslebeq 3 55 A 10 55 A

Bon BwieutmW 7 5 V von Kön
nern 3 7 B von Halberstaoy
10 5 V 1 16 N 4 So N 3 50 A

Lewzi 3 10 fr Z4 20 fr
34 V 7 3S B Z8 25 V 10 15

B 511 40 B 1 40 N H3 20 N
5 8 N W 15A 7 1dA 9 5 A
10 47 A Z11 0A

M KÄWU 7 1S V 3 51 B
10 50 Z jM CZHeH 11 31 B
1 24 N 3 8 N 5 50 N V 33 A
10 30 A

Mch BNiiN 4 3S st 7 25 B
g 13 V 11 0 V 1 40 N 5 33

N S 0 A S 24 A 10 20 A
Ms Bitterkld 1

Nach TWrwg 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 36 B 2 5 N
5 30 N S 5 A 9 40 K M

Erfurts 11 1 A
ach Pose 7 40 B 11 42 B Ibis
Falkenbergl 1 33 N 7 20 A
stis Finsterwalde

Nach affel 5 10 3 0 V 11 43
12 5S N sbis Eisleben Z V 2 0
N 5 50 A stis EichenbergZ S 30
A M NordhausenZ 10 37 A

Nach Bieuruimrg 7 40 B 11 35 B
3 5 N 6 0 A S 25 A MHalberstadtZ

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzw
v

AbssMs Wid Privat Wö onsiiwoA
Nach SchMSöt
Nack Svl mS Sk

5 45 K
K g

bös HMe
3 0 N
K 0 B

S 35 B
Bov MmiiiiSt 10 0 B

760 A
7 30A

Dienstag den 6 März Nachmittag Punkt 32/4 Uhr
Probe für Chor n Orchester im Saale der Volksschule

Zutritt ur für Singende
Der Vorstand
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ErvWZMMGK
Dienstag den S März er von

Vorm S Uhr ab versteigere ich im
Gasthofe zur St St MlNASvikriz A
Martinsgaffe G

I eine grohe Wringmaschine
K einegroße Partie Wollenwaaren
S ein vollständiges Bett nebst

Bettstelle und Matratzenbett
öffentlich meistbietend

Gegenstände zur Mitversteigerung werden
noch angenommen

Gcrichts Aktuar a D u gerichtl Taxator

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeu

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
sollen

F Freitag den B März iv Uhr
im Waldkater

Brennhölzer aus Jagen 54 57 68 74 80
circa 145 rm eichene Kloben u Knüppel

260 rm Abraum
92 rm kieferne Kloben u Knüppel

500 im Abraum
und aus Jagen 52
circa 160 kieferne Stangen 2 u 3 Klaffe

II Montag den IS März KO Uhr
an der Nietlebener Straße Jagen 54 68
circa 180 Eichen mit 120 km 240 Kiefern

mit 100 km
III Mittwoch den März IG Uhr

im Jagen 74 an der Lieskauer Straße
circa 350 Kiekern mit 280 km

und aus Jagen 57
28 Kiefern mit 14 km

öffentlich versteigert werden
Schkeuditz am 3 März 1888

Königliche Oberförsters

Bismarcks Worte
Wir Deutsche fürchten Gott
aber sonst nichts in der Welt

keiMsM KiiZMK
vom S Februar 1888

48 Seiten Taschenformat eine bleibende Er
innerung für die Nachwelt Preis 50 H
Nach auswärts 60 H in Marken franko

Zur Verloojung gelangen
Gew i W V CSFOOM
und zwar 1 Gew i W v

IOO M ISOO M
IOOO M u s w,

welche auf Wunfch den
Gewinnern vom Unter
zeichneten mit 90 gleich
V/ia des Werthes in Baar

abgekauft werden

II Große Stettiner Lotterie
Gewinne mit IS pEt Abzug in Baar

Ziehung am S ,1O ,M u S Mai 88KinStettin ß

Loose k
H Mark sIZ für G Mark empfiehltkob Ik WrÄkr Äsüiii

Coupons und Briefm werden in Zahlung gen
Für Porto und Gewinnliste sind 20 Pfg beizufügen

In Halle a S zu haben bei F n 8x iSrZi N ZLsruZ

H K NIssx KvZsuiiM uGas LsM
offerirt in kleinen und größeren Quantitäten ab Lager

d rs i ß UN A I MÜHIg b Z

ein ÄnkAeselllosseves LÄczAO uI ör vsissllöQ mit ÄSI
r SZ Z v ävi Vsrdanäs8Ä tK Ziei KvZ k I ÄeLi K riIrk

ans äer Lellckolaäekadril von I r 8 Zi v is
äas Msimäeste unä volllsellmeolckQästs rüllstüol Zsträiil

Soeben erschien

nächste Krieg mit
Rußland
61 MijtiöiW 7g K

seine politischen Folgen
sZsisctT 1

Wolfgang Eisenhart

Halle n S
Commission Z Verlag von I Frick s

Sortim nt Adolf Kegel

Rationelle sowie moderne Fulweklridung
fertige genau dem anatomischen Bau des Fußes Rechnung tragend unter
Berücksichtigung auch der kleinsten diesbezüglichen Wünsche geschmackvoll und eie
gant Durch die neuen Hilfsmetzapparate bin ich im Stande die individuelle
Form des Fußes nach jeder Richtung festzustellen

Bei vorkommendem Bedarf halte ich mich den geehrten Herrschaften bestens em

Schuhmachermeifter
Werkstatt für orthopädische Fußbekleidung

89 Leipzigerstraße 8S

Das Gchsimmtz
abgetragene Kleidungsstücke Hüte zc durch
bloßes Aufbürsten wie neu herzustel
len ist durch das

entdeckt Für Erfolg wird Garantie ge
leistet In Flaschen Z 15 40 und 75 0
nur echt bei

ZI

Geiftftr 7G und gr Klausftr I
in bester Quali
tät empfiehlt mit

And ohne Salz gegen WZivMMRAtZsiMSAK
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M WMUKO

SGSSGSGGSGSSSSS SGE GE TGDGSG
SoÄvllvr MmsraA WasWell

sziS u Ä 8s pro Zsi ZIm In ur 1 iisIclQäs srxrodt als das uiiüdsrtisklliedstö Röilmittsl bei
Hustöll uvä Hsissrksit vsroränst als äss vodltdätiZsts Usäioamsiit

A kür Xslilkoxk Lrust iiiul llsoiilialtiZ vicksamstss allsr
K xroäirets bsl laAsrloatsrrll HämorrdiäallsiäsQ imck HvtsrlsidsstöruiiASQ ß

s ist sin ärntlivli dö Mvts llg tss eds äass äiö MiNktZtvritis
m äeQ msistsn MUsii stell in cksm lSivÄetii äsr

selbe vorllsr eatarrllallsell erkrankt ist ks emxllsdlt stell äeslralb vällronü
WZNMLZT MZKvZs ÄsZW S M dass alts Mütter illre I iväer ä ir Mllallsn
auk äsn notinveväiFev nur Lellrlle ete sine Wtills im Nrmüs lanA
sam erAellsQ lassen

GGGGGGOGOOOOGOGGGOGOOOGGOGOHG

Ävl IMorgen Dienstag
D M sK

Reue und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig Brnnoswarte G

V SGAGS Z
Von hen e Montag ab liegt die ZKiö ZsKt

SZS A SI OHS
des Herrn ans Leipzig im Theaterlokale zur Auswahl aus

Z

GV I tK
Die Schrift behandelt für den Fall eines

russischen Angriffs auf Deutschland Oester
reich die Frage einer Wiedereroberung
der deutschen Ostfeeprovinzen Ruh
lands die Wiederherstellung eines Polni
schen Mittelstaates aus russischen Ge
bietstheilen und die Durchführung der
österreichischen Hegemonie auf der
Balkanhalbinsel

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Handelsfrau Friederike
Buuert geb Naucke Hierselbst soll die
Schlußvertheilung erfolgen und sind dazu
1922,76 Mk vorhanden wovon noch die
Gerichts und Verwaltungskosten zu decken
sind Nach dem auf der Gerichtsfchreiberer
niedergelegten Verzeichnisse betragen die nicht
bevorrechtigten Forderungen 6690,64 Mk
Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand
resp Absonderungsrecht zusteht sind bereits
befriedigt

Halle a S den 2 März 1888
Zs Z G 8 zZ vi

Verwalter der Friederiks Bunert schen
Conlursmasse

Ein gebrauchtes doch gut erhal
tenes Pianino wird zn kaufen ge
sucht Adr mit Preisangabe unter

nimmt die Exp d Bl entg
zur I
Stelle

auf ein
Herrschaft Wohnhaus gesucht Offert
bef unter W 21 V8ÄS1
BrüderstraUe 6

mo äMtsÄes 8ckmrt
Heute Dienstag

ochs Kronenlwck
ff Lagerbier von VK n Ar i z

Echt Culmbacher
Musikalische Abendnuterhaltnng

Ergebenst ladet ein

RcI Ml R 8I SM7
Heute Montag Abends 8 Uhr TI sz WzzA

Saal ist gut geheizt
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der VorUand
Der heutigen Nummer liegt em Probe

Excmplar dcr in Go ha erscheinenden Jl
lustrirteu Zeitung Humor und
Laune bei

Für den redaktionellen und Znseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei tR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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